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die Nachrichten für  

1.473 Hauptwohnsitzer und 341 Zweitwohnsitzer 

Obergrünbach  Thuma  Thures  Münchreith  Hohenwarth  Göpfritzschlag  Griesbach  Wertenau  Schlader  Goschenreith  Eggersdorf 

Amtliche Mitteilung 

 Donnerstag, 14.02.2019 

 Lehrlings-Infoabend Fa. Pollmann 

 Vortrag „Reisebericht Transkarpatien“ 

 Samstag, 16.02.2019 

 Sockenball des Kunst- und Kulturvereins 

 Vortrag „Reisebericht Transkarpatien“ 

 Dienstag, 19.02.2019 

 Mondscheinwanderung 

  mit Ausklang in Münchreith 

 Mittwoch, 20.02.2019 

 Bibliothek des Pensionistenverbands 

 Freitag, 22.02.2019 

 Faschingsfest des Seniorenbundes 

 Workshop „Obstbaumschnitt“  

  am Rosenhof 

 Sonntag, 24.02.2019 

 Generalversammlung des ÖKB 

 Kinderfasching Pfarre Münchreith 

 Mittwoch, 27.02.2019 

 Blutspenden 

 Samstag, 02.03.2019 

 15. Karlsteiner Faschingsumzug 

 Faschingsparty in Thuma 

 Dienstag, 05.03.2019 

 Faschingsausklang in Münchreith 

 Sonntag, 10.03.2019 

 Vorbereitung zum Frühlingserwachen 

 Sonntag, 17.03.2019 

 Flohmarkt in der Halle Theurer 

 Mittwoch, 20.03.2019 

 Vortrag „Modernes  

  Hypertoniemanagement“ 

 Bibliothek des Pensionistenverbands 

 Donnerstag, 21.03.2019 

 Mondscheinwanderung 

 mit Ausklang in Obergrünbach 

 Samstag, 23.03.2019 

 Hauptversammlung des Seniorenbunds 

 Fahrzeugsegnung & Vorstellung von 

  „Jacques“  

zugestellt durch Österreichische Post  

Neuer Vizebürgermeister für Karlstein 
 

 

In der Gemeinderatssitzung vom 11. Jänner 2019 wurde Matthias 

Kitzler aus Karlstein zum neuen Vizebürgermeister der Marktge-

meinde Karlstein an der Thaya mit großer Mehrheit gewählt. Die 

Neuwahl des Bürgermeisters war erforderlich, nachdem Manfred 

Damberger nach 9 Jahren sein Amt als Vizebürgermeister mit Ende 

2018 zurückgelegt hat. Der Generationenwechsel in der Gemeinde-

führung, der im Februar 2018 mit der Bürgermeisterwahl von Sieg-

fried Walch begonnen hat, wird somit fortgesetzt. Manfred Damber-

ger bleibt uns aber als geschäftsführender Gemeinderat erhalten. 

Karlsteiner Kunst - und 

Kulturverein 
Der Karlsteiner Kunst- und Kultur-
verein wurde mit dem Ziel gegrün-
det,    das kulturelle Leben in Karl-
stein zu beleben. Mit den Veranstal-
tungen „Frühlingserwachen“ und 
„Sommernachtstraum“ werden die 
ersten Aktionen des Vereines ge-
setzt. Helfende Hände und Vereins-
mitglieder werden noch gesucht. 

Kräuterverein gründet  

eine Gesellschaft 
Die Gründung der Kräuterpfarrer 
Produktions- und Vertriebs GmbH. 
im Dezember 2018 soll die wirt-
schaftlichen Rahmenbedingung 
für den Vertrieb der Kräuterpfarrer-
produkte verbessern. Durch neue 
Vertriebswege soll langfristig das 
Unternehmen gestärkt und die Ar-
beitsplätze gesichert werden.  
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Der Bürgermeister  

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger 

der Gemeinde Karlstein! 
 

 

  Mit Jahresende hat unser bisheriger Vizebürgermeister Manfred 
Damberger seine Funktion als Vizebürgermeister zurückgelegt. Aus 
diesem Anlass möchte ich mich bei dir Manfred für deine geleistete Arbeit 
und deine vielen eingebrachten Ideen bedanken. Für dich galt immer das 
Motto: „Gestalten, nicht nur Verwalten!“. Durch dein großes Netzwerk, 
welches dein Beruf mit sich bringt, konnten einige Projekte in unserer Ge-
meinde Karlstein umgesetzt werden. Dafür ein großes Dankeschön an 
dich! 
 Am 11. Jänner 2019 wurde bei der Gemeinderatssitzung Herr 
Matthias Kitzler mit großer Mehrheit zum neuen Vizebürgermeister 
gewählt. Ich möchte Dir Matthias alles Gute und viel Erfolg für deine neue 
Tätigkeit wünschen und freue mich auf eine gute Zusammenarbeit. 
  In Thuma konnte die Eingangstür der Kapelle erneuert werden. 
Möglich wurde dies hauptsächlich durch die großzügige finanzielle Beteili-
gung der Dorfbewohner und durch einen Beitrag von der Gemeinde. Ein 
großes Dankeschön gebührt dem Ortsvorsteher Johann Breuer, der die 
Haussammlung für die Kapellentür in Thuma durchgeführt hat. Durch sei-
ne Initiative wurde die Neuanschaffung erst möglich. 
 Nach jahrzehntelanger Tätigkeit als Nahversorger ADEG in Karl-
stein gehen im heurigen Jahr Maria und Fritz Hruby in den wohlverdienten 
Ruhestand. Aufgrund einiger Gespräche zwischen Gemeindevertretern 
und der Familie Hruby hat sich die Gemeinde dazu entschlossen, um den 
Fortbestand der Nahversorgung in Karlstein zu garantieren, die Liegen-
schaft der Familie Hruby in Karlstein zu kaufen. Der Kauf wurde bei der 
Gemeinderatssitzung am 17. Dezember 2018 beschlossen. Wir sind be-
müht einen geeigneten Pächter und Betreiber zu finden. Es gibt bereits 
einige Interessenten aus Karlstein. Ich hoffe, dass wir durch diesen Schritt 
den Fortbestand des Nahversorgers in Karlstein sicherstellen können.  
 Die Tennisplätze bei der Thayawiese sind in die Jahre gekommen. 
Der Zustand hat sich in den letzten Jahren immer mehr verschlechtert. Bei 
Gesprächen zwischen den Vertretern des Sportvereines und der Gemein-
de wurden verschiedene Möglichkeiten der Sanierung diskutiert. Kosten-
voranschläge für eine Generalsanierung der bestehenden Anlage wurden 
eingeholt, aber auch ein Neubau bei der Sportanlage wurde als eine Mög-
lichkeit angedacht. Nach genauerer Analyse der Vor- und Nachteile zwi-
schen den beiden Optionen fiel die Entscheidung für einen Neubau der 
Tennisplätze. Der wichtigste Grund für diesen Beschluss war die beste-
hende Infrastruktur des Sportplatzes zu nutzen. Der Neubau soll im Früh-
jahr starten.  
 Die Kanalbauarbeiten in Schlader und in der Augasse waren im No-
vember und Dezember eine große Herausforderung für die Baufirma, aber 
besonders auch für die betroffenen Anrainer, wo ich mich für die Geduld 
und das entgegengebrachte Verständnis bei den Grabungsarbeiten, be-
danken möchte.  
 Am 29.12.2018 haben die Bewohner von Goschenreith einen Dorf-
erneuerungsverein gegründet. Als Obmann wurde Karl Kronester 
gewählt. Zuvor wurden an zwei Abenden verschiedene Themen unter 
fachlicher Anleitung diskutiert und analysiert. Danach hat sich die Dorfge-
meinschaft entschieden, dem NÖ-Dorferneuerungsverein beizutreten und 
die zweijährige Kompaktvariante gewählt. Durch den Beitritt erhofft sich 
die Gemeinde und die Dorfgemeinschaft zusätzliche Förderungen für den 
Neubau des Gemeinschafts- und FF-Hauses zu bekommen. Ich wünsche 
dem neuen Verein viel Erfolg.  
 

Ich gratuliere Matthias Kitzler 
recht herzlich zur Wahl als 
neuen Vizebürgermeister und 
freue mich auf eine gute und 
intensive Zusammenarbeit. 
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 Aus dem Gemeindeamt 

Der Geimeinderat hat beschlossen:  
 
 Die letzte Gemeinderatssitzung des Jahres 2018 fand am 17. Dezem-
ber statt.  
 
 Zu Beginn der Gemeinderatssitzung berichtete der Vorsitzende des 
Prüfungsausschusses über die Prüfung vom 13. Dezember 2018. 
 
 Im Mittelpunkt der Gemeinderatssitzung stand aber der Voranschlag 
für das Jahr 2019. Die größten Investitionen im Jahr 2019 werden wie im 
Vorjahr die Fertigstellung der neuen Volksschule samt Turnsaal, die Errich-
tung der Abwasserentsorgungsanlagen in den Katastralgemeinden Go-
schenreith und Schlader sein, sowie die Kanalsanierung und Wiederher-
stellung der Augasse. 

Ordentlicher Haushalt     

Ausgaben   Einnahmen  

Feuerwehrwesen 30.800  
Ersätze für Kindergartenhelfe-
rin 1.000 

Volksschule 118.500  Wasserbezugsgebühren 104.400 

Berufsschulerhaltungsbeitrag 50.800  Kanalbenützungsgebühren 380.000 

Kindergärten 163.300  Grundsteuer 101.500 

Aufwendungen Kirchen, Kapellen 9.600  Kommunalsteuer 800.000 

Wohnsitzgem.Beitrag - Sozialhilfe 2.800  Ertragsanteile 1.203.000 

Jugendwohlfahrtsumlage 35.200    

NÖKAS-Sprengelbeitrag 409.900    

Sozialhilfeumlage 245.600    

Laufende Schulumlagen 173.600    

Zuführung an a.o.Haushalt 180.000    

   Außerordentlicher Haushalt  
 

Ausgaben 
   Einnahmen  
Amtshaus-Bürgerservice 100.000  Darlehensaufnahmen 2.381.700 

Investitionen Feuerwehren 60.000  Landesförderungen 195.500 

Volksschule 1.500.000  Bundesförderungen 170.000 

Sportplatz 75.000  Zuführung vom oH. 180.000 

Baulandbeschaffung 100.000  Bedarfszuweisungen 194.500 

Straßen- und Wegebau 335.000  Sonstiges 110.000 

Güterwege-Erhaltung 20.000    

Wasserversorgungsanlagen 140.000    

Abwasserbeseitigungsanlagen 901.700    

     

Summe 3.231.700  Summe 3.231.700 

 Zum Jahresbeginn wünsche ich allen viel Erfolg und Gesundheit und 
lade alle Gemeindebürger ein auch im Jahr 2019 gemeinsam für unsere  
Marktgemeinde einen Beitrag für ein positives Miteinander zu leisten. 

 

                                                              Ihr Bürgermeister 

                                                           Siegfried Walch 
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 Aus dem Gemeindeamt 

Der Voranschlag 2019, samt der mittelfristigen Finanzplanung wurde vom 
Gemeinderat einstimmig beschlossen. 
 Die Tennisplätze in der Raabser Straße sind altersbedingt nicht 
mehr vernünftig bespielbar. Deshalb wird beim Sportplatz ein neuer Ten-
nisplatz errichtet. Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen die 
Erdarbeiten an die Fa. Franz Zach Gmbh. und die Errichtung des Tennis-
platzes an die Fa. Sportbau Krainz, zu vergeben. 
 

 Da der örtliche Nahversorger, Herr Friedrich Hruby im Laufe diesens 
Jahres in den wohlverdienten Ruhestand gehen wird, ist die Gemeinde 
gefordert Maßnahmen zu treffen, um auch für die Zukunft die Nahversor-
gung in Karlstein aufrecht zu erhalten. Aus diesem Grund wurde mit gro-
ßer Mehrheit beschlossen die Liegenschaft in der Hauptstraße 21 (ADEG 
Markt) zu erwerben. Es ist beabsichtigt gemeinsam mit der ADEG Gruppe 
einen geeigneten Nachfolger zu finden. Gespräche sind bereits im Laufen.  
 

 Im Verein Freunde der Heilkräuter fand in letzter Zeit eine umfang-
reiche Umstrukturierung statt. Unter anderem wurde mit 01.01.2019 eine 
eigene Produktions– und Vertriebsgesellschaft gegründet. Als Zeichen der 
Verbundenheit der Gemeinde mit unserem Aushängeschild wurde be-
schlossen, sich im Umfang von 10% mit einem Wert von € 3.500,- an der 
Gesellschaft zu beteiligen. Dieser Beschluss fiel einstimmig. 
 

   Die Fahrbahn der Augasse führt noch teilweise über Privatgrund-
stücke. Um das zu bereinigen wurde eine Vermessung dieses Straßenab-
schnittes durchgeführt und den betroffenen Grundstückseigentümern eine 
Grundablöse in der Höhe von € 7,00 pro m² angeboten. Sämtliche Grund-
stückseigentümer haben diesbezüglich eine Zustimmungserklärung abge-
geben. Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen die betroffenen 
Grundstückseigentümer in dieser Höhe abzufinden und anschließend soll 
die grundbücherliche Durchführung beantragt werden. 
 

 Da die Herausforderungen einer Gemeinde immer vielfältiger wer-
den, ist es notwendig sich mit der zukünftigen Entwicklung der Gemeinde 
intensiv auseinanderzusetzen. Darum hat der Gemeinderat auf Antrag des 
Bürgermeisters den einstimmigen Grundsatzbeschluss gefasst ein Ge-
meindeleitbild zu erstellen. 
 

 Als letzter Tagesordnungspunkt wurde ein Antrag der FPÖ-Fraktion 
behandelt, einen Verkehrsspiegel in Göpfritzschlag an der Kreuzung nach 
Niederedlitz aufzustellen. Auf Grund einer Nachfrage bei der Straßen-
meisterei Dobersberg wurde festgestellt, dass die Zuständigkeit hierfür bei 
der Straßenmeisterei liegt. Es wurde einstimmig beschlossen dieses An-
liegen an die Straßenmeisterei heranzutragen und mit Nachdruck zu ver-
folgen. 

Ankauf Klärwärterfahrzeug 
 

 Nach fast 12 Jahren und 240.000 gefahrenen 

Kilometern hat der Peugeot Partner unseres Klärwär-

ters seinen Dienst getan. Auf Grund größerer Repara-

turen, die notwendig gewesen wären und für dieses 

Fahrzeug unwirtschaftlich waren, hat sich der Ge-

meindevorstand entschlossen für den Klärwärter bzw. 

Wasserwart ein neues Fahrzeug anzukaufen. Das 

beste Preis- Leistungsverhältnis konnte hierbei das 

Autohaus Wais in Waidhofen mit dem VW Caddy bie-

ten. Am 04.01.2019 konnte das Fahrzeug schließlich 

in den Dienst gestellt werden. 
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 Der Vizebürgermeister stellt sich vor 

Matthias Kitzler 
 

 Die größte Ehre, die man einem 
Menschen antun kann, ist die, dass 
man zu ihm Vertrauen hat. 
 Die Wahl des Vizebürgermeisters 
ist ein Zeichen des Vertrauens und es 
ist mir eine große Ehre dieses Amt 
ausüben zu dürfen. 
 Zu gleich ist es ein eindeutiger 
Auftrag, auf die Anliegen der Gemein-
debürger einzugehen und sich für das 
Wohl unserer Gemeinde einzusetzen! 

 Um diesem Auftrag gerecht zu werden bedarf es der Unter-
stützung eines schlagkräftigen Teams. Es freut mich ein Teil dieses 
Teams zu sein.  
 Der ÖVP-Fraktion möchte ich für den Vertrauensvorschuss mit 
der Nominierung zur Wahl - DANKE - sagen. 
 Ein Dank gilt auch der Opposition für die Unterstützung und 
der zukünftigen, überparteilichen Zusammenarbeit! 
 Manfred Damberger möchte ich großen Dank und Anerken-
nung für die tolle geleistete Arbeit als Vizebürgermeister ausspre-
chen. Es wird nicht einfach sein in seine Fußstapfen zu treten, aber 
„was nicht passt wird passend gemacht“. Ebenso möchte ich die 
Bitte aussprechen auf seine Expertise und sein Netzwerk zugreifen 
zu dürfen. 
 Vielen Dank und ich freue mich auf die herausfordernde Arbeit 
für das Wohl unserer Heimatgemeinde! 
 

           Ihr Vizebürgermeister 

                                                           Matthias Kitzler 

Steckbrief des Vizebürgermeisters 

Geboren am: 6. März 1980 
Geburtsort: Waidhofen an der Thaya 
Wohnhaft in: Karlstein an der Thaya 
Eltern: Helmut und Irene Kitzler 
Bruder: Dominik 
Familienstand: Lebensgemeinschaft mit Christine Komon 
Schulbildung: HTL Karlstein / Zweig: Fachschule f. Mikroelektronik 
 
Beruflicher Werdegang: 

seit Juni 1999 bei Pollmann International GmbH.  
06/ 99 – 06/ 02 Werkzeugbautechniker 
07/ 04 – 05/ 07 Projektleiter 
06/ 07 – 03/ 17 Key Account Manager 
seit 04/ 17 Einkaufsleiter 

 
Politischer Werdegang: 

seit April 2010 im Gemeinderat vertreten 
04/ 10 – 03/ 15 Gemeinderat 
04/ 15 – 12/ 18 Geschäftsführender Gemeinderat  
seit 01/ 19 Vizebürgermeister 

seit Juni 2018 ÖVP Gemeindeparteiobmann 

Matthias Kitzler ist seit 1998 
Mitglied der Freiwilligen Feu-
erwehr Karlstein an der 
Thaya und seit 01/2005 Kom-
mandant Stellvertreter. 
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Verein Freunde der Heilkräuter gründet eine Produktions- 
und Vertriebs-GmbH. 
 
 

 Im Dezember 2018 gründete der Verein der Freunde der Heilkräuter die 
Kräuterpfarrer Produktions- und Vertriebs-GmbH. Mit der neuen GmbH ergeben 
sich einerseits zusätzliche Möglichkeiten im Vertrieb, andererseits konnten sich 
auch andere Gesellschafter beteiligen. So hat sich das Wiener Unternehmen 
Triple-A Rating AG (www.triple-a.ag) beteiligt, das im Vorfeld eine marktseitige 
Potenzialanalyse durchgeführt hatte und dermaßen von der Zukunft des Unter-
nehmens überzeugt war, dass es auch als Gesellschafter eingestiegen ist. Vor 
kurzem hat auch die Gemeinde Karlstein beschlossen, sich in einem kleinen Aus-
maß zu beteiligen, da eine wirtschaftlich positive Entwicklung überaus positive 
Effekte auf die Region hat. 
 
 Als Geschäftsführer der neu gegründeten GmbH wurde Oliver Breiteneder, 
MBA bestellt. Herr Breiteneder, verheiratet, Vater zweier Söhne (22, 24 Jahre) 
bringt ein überaus breites Wissen mit. Über 30 Jahre Erfahrung im Firmenkun-
dengeschäft österreichischer und internationaler Banken, Universitäts-Lektor an 
der Johannes Kepler Universität Linz und an der Fachhochschule Krems und Trai-
ner an diversen Erwachsenen Bildungseinrichtungen mit den Themenschwer-
punkten Unternehmensführung/-finanzierung. Als selbstständiger Unterneh-
mensberater hat er sich auf die strategische Geschäftsentwicklung von Unter-
nehmen/Organisationen fokussiert und ist im Rahmen des United Smart Cities 
Programm in UNO Agenden auch international unterwegs.  
 
 In seiner Freizeit findet man Herrn Breiteneder oft am Flughafen Linz. Er 
selbst ist Privatpilot und leitet als Obmann den Motorflugverein sowie die Flug-
schule flylinz am Flughafen Linz-Hörsching (www.flylinz.at). Da ist es nur zu gut 
verständlich, dass er ein Master-Studium an der Donau Universität Krems in 
„International Aviation Management“ abgeschlossen hat.  
 
 Gemeinsam mit Triple-A werden in den kommenden Monaten Projekte 
umgesetzt, die den Umsatz steigern und damit nicht nur die bestehenden Ar-
beitsplätze sichern, sondern das Arbeitsangebot und die Wertschöpfung in der 
Region erweitern. Der neue Geschäftsführer legt dabei besonderen Wert auf Re-
gionalität und Ehrlichkeit der Produkte. So wurden zum Beispiel im Weihnachts-
geschäft Erzeugnisse der Caritas Werkstatt Waidhofen anstelle herkömmlicher 
Handelsware für die Geschenksets verwendet.  
 
 Aktuell wird einerseits der Kontakt zu Produzenten von Kräutern und an-
dererseits zu Wiederverkäufern und Anwendern (Hotels, Wellness, Teehäuser,...) 
von Kräutertees und Kräuterprodukten gesucht. Herr Breiteneder freut sich auf 
Ihre Kontaktaufnahme. 
 
 Nähere Infos zu den wertvollen Kräuterprodukten von Kräuterpfarrer Be-
nedikt erhalten Sie entweder persönlich im Kräuterpfarrer Zentrum Karlstein, 
telefonisch unter 02844/7070, oder im Internet unter www.kraeuterpfarrer.at. 
Die wertvollen Kräuterprodukte können Sie auch bequem online bestellen unter 
shop.kraeuterpfarrer.at. 
 
Kontakt Oliver Breiteneder: o.breiteneder@kraeuterpfarrer.at 

Aktuell Heilkräuterverein 

Im Bild: 

Oliver Breiteneder, MBA 

Geschäftsführer der neu 

gegründeten Kräuterpfarrer 

Produktions- und Vertriebs-

GmbH. 

Im Bild: 

Oliver Breiteneder bei sei-

nem Lieblingshobby am 

Flughafen Linz-Hörsching. 

Fotos: Oliver Breiteneder 

http://www.triple-a.ag
http://www.flylinz.at
http://www.kraeuterpfarrer.at
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Aktuell:  Tennisplatz 

Fischertreffen Revier-Buchenstein 

 Die Fischereigesellschaft Buchenstein veranstaltet am Samstag, 
den 02. März 2019 um 14:00 Uhr ihr alljährliches Fischertreffen bei 
einem gemütlichen Beisammensein im Gasthof Riedmühle. 
  
 Neben Ehrungen wird über Vergangenes und Aktuelles informiert. 
Herzlich eingeladen sind alle Fischerinnen und Fischer bzw. alle Interes-
sierte der Angelfischerei. 

Neuer Tennisplatz für den USV 

 
 Auf Grund des schlechten Zustandes 
des Tennisplatzes bei der Thayawiese, der 
ein vernünftiges Bespielen des alten Platzes 
nicht mehr zulässt, wurde gemeinsam mit 
dem Sportverein beschlossen am Areal des 
Fußballplatzes einen neuen Tennisplatz zu 
errichten.  
 Der Standort beim Fußballplatz bringt 
den Vorteil, dass sämtliche Klubanlagen des 
Sportvereines vorhanden sind und somit von 
beiden Sektionen des Sportvereines gleicher-
maßen genutzt werden können. 
 Auf einer Fläche von ca. 800m² entsteht 
oberhalb des bestehenden Parkplatzes ein 
Spielfeld mit modernem Kunstrasenbelag, 
Zaunanlage und Windschutzwall. 
 Sobald die Witterung es zulässt, soll mit 
den Bauarbeiten begonnen werden. Die Fer-
tigstellung ist für den Frühsommer geplant, 
damit der Tennisplatz in der Saison 2019 aus-
reichend genutzt werden kann. 
 Der Tennisverein freut sich, dieses Jahr 
den Tenniskurs für Kinder, im Sommer schon 
auf dem neuen Tennisplatz anbieten zu kön-
nen und wünscht sich viele Kinder für den 
Tennissport zu begeistern. 
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Aktuell:  ? 

Landesrat Schleritzko zeigt sich von den Innovationen  
der HTL Karlstein begeistert 
  
 Am Parkplatz der HTL Karlstein wurde zur Steigerung des umwelt-
freundlichen Individualverkehrs eine weitere E-Tankstelle in der Marktge-
meinde Karlstein an der Thaya errichtet und nun von Landesrat Ludwig  
Schleritzko im Beisein von Vertretern aus lokaler Politik und Wirtschaft 
eröffnet. Die Ladestation wurde im Rahmen des Klimaschulenprojektes 
der KEM Thayaland errichtet. In diesem Projekt wurden bereits eine Lade-
stelle an der NMS Waidhofen/Thaya und bei der VS Vitis umgesetzt. Die 
Ladestelle bei der HTL wird über die Fa. Ella AG abgerechnet und liefert 
bis zu 11 kW über eine Typ 2 Ladebuchse. Die Ladung wird mit der Ella 
Karte gestartet und auch über diese abgerechnet (derzeit 29 ct/kWh). Die 
E-Ladestation kann das ganze Jahr rund um die Uhr auch von der Öffent-
lichkeit genutzt werden und stellt eine zeitgemäße und moderne Ergän-
zung der Verkehrsinfrastruktur zur Erreichbarkeit der Schule dar. Ange-
dacht ist auch, zukünftig das Carsharing-Angebot zur Nutzung führer-
scheinfreier E-Microcars, angepasst auf die Bedürfnisse der jugendlichen 
Schulbesucher, auszubauen. 
 

 Die Schülerinnen und Schüler der Abschlussklassen präsentierten 
neben dem Online-Monitoring der Ladestation ebenso weitere Anwen-
dungsbeispiele zur Digitalisierung (IoT, I4.0), welche neuerdings aufgrund 
des verfügbaren Breitbandausbaus an der HTL möglich sind. Großes Inte-
resse erweckte dabei eine österreichweit einzigartige Diplomarbeit zum 
Thema „Digitaler Zwilling“, welche in Kooperation mit einem regionalen 
Industriebetrieb bereits ihre praktische Anwendung zur Optimierung von 
Produktionsprozessen findet. 
 

 „Die HTL Karlstein liefert qualitativ erstklassig ausgebildete, überall 
gefragte Technik-Fachkräfte und setzt dazu auch immer wieder neue Im-
pulse mit großem Nutzen für die Region, zeigt sich LR Schleritzko vom 
bisherigen und dem im kommendem Schuljahr um die 
„Gebäudemechatronik“ erweiterten Ausbildungsangebotes begeistert. 

Am Rande der Eröffnungs-
feier der E-Ladestation der 
HTL-Karlstein nutzte Bür-
germeister Siegfried Walch 
die Gelegenheit Landesrat 
Ludwig Schleritzko zu sei-
nem 40. Geburtstag zu gra-
tulieren. 

 Im Bild: GfGR Matthias 
Kitzler, Mariana Jelinek, 
Dir. Wolfgang Hörmann, DI 
Roman Prager, LR Ludwig 
Schleritzko, VizeBgm. Man-
fred Damberger, Gregor 
Hörmann, DI Ansbert 
Sturm, GR Michael Hofstät-
ter, Bgm. Siegfried Walch 
und BR Eduard Köck. 

Foto: Gemeinde Karlstein 

Foto: Gemeinde Karlstein 
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Aktuell:  ?  Aktuell:  ? 

 
 

am Samstag, 02.03.2019  
ab 18.00 Uhr 

im FF-Haus Thuma 
 

Der Reinerlös dient zur Aufrechterhaltung der Einsatzbereitschaft 
der FF-Thuma. 

 

Auf Ihren Besuch freut sich die Freiwillige Feuerwehr 
Thuma! 

 

FF THUMA: OBI Jürgen Breuer 

Die Freiwillige Feuerwehr Thuma 
lädt zur  
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Aktuell:  
Förderung für PV-Anlange 
Bühne Heidenreichstein 

Kindertheater „Heidi“ 
 

Am 23. November 2018 fand die Fahrt zum Kindertheater nach Hei-
denreichstein mit 47 Teilnehmern statt. Es wurde das Stück „Heidi“ auf-
geführt. Die Organisation erfolgte von Birgit Teubel und Johann Bauer. 
Die Raiffeisenbank Thayatal Mitte, die Waldviertler Sparkasse AG und 
die Gemeinde Karlstein haben einen Teil der Buskosten gesponsert. 
Auch für 2019 ist wieder eine Fahrt geplant, und zwar zu einem Musical. 

Foto: Gemeinde Karlstein 

 Im Bild: Ulrich Ach-

leitner, Bgm. Siegfried 

Walch, Walter Haus-

berger, Christian Ree-

gen 

Foto: Gemeinde Karlstein 

Sparkassenstiftung fördert Sonnenenergie 
 

Die Sparkasse Groß-Siegharts Privatstiftung unterstützt jedes Jahr 
zahlreiche Projekte in der Region im Bereich Nachhaltigkeit. In diesem 
Zuge wurde 2018 die Photovoltaikanlage am Bauhof mit € 3000,- be-
günstigt. Die 2017 in Betrieb genommene Anlage mit 150m²  Modulflä-
che liefert eine Leistung von 26kWp. Sie wurde in Kooperation mit der 
TRE-Thayaland GmbH. errichtet. Projektträger ist die Marktgemeinde 
Karlstein an der Thaya. 
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Aktuell:  Wohnen im Waldviertel 

Wohnen im Waldviertel. Wo das Leben neu beginnt. 
 

Mehr als 50 Gemeinden arbeiten gemeinsam für das Waldviertel.  
Und wir machen wieder mit! 

Auf Initiative unseres Bürgermeisters Siegfried Walch hat der Gemein-
derat bei seiner Sitzung am 25.06.2018 beschlossen, zusammen mit über 
50 Gemeinden des Vereines Interkomm weiterhin am Projekt „Wohnen im 
Waldviertel – Wo das Leben neu beginnt “ teilzunehmen. 

Ziel der gemeinsamen Werbekampagne in Wien, Linz und im Wald-
viertel ist es, das Image des Waldviertels po-
sitiv zu prägen und die Region als attraktiven 
Wohnstandort zu positionieren und be-
kannter zu machen. Dadurch werden Men-
schen für die Region begeistert und zum Zu-
zug, zur Rückkehr oder zum Bleiben be-
wegt. 

Seit 2010 haben über 40.500 Personen 
ihren Hauptwohnsitz im Waldviertel gegrün-
det. In dieser Zeit sind mehr Menschen zugezogen als abgewandert         
(+ 3.600). Erfreulich positive Entwicklungen, auf denen wir weiter aufbauen 
können.  

Es ist uns wichtig, dass sich unsere Bewohner und Bewohnerinnen 
wohlfühlen (derzeit 1475 in 12 Ortschaften) und dass Suchende auf  
unsere Gemeinde als neues Zuhause aufmerksam werden.  

Geht’s dem Waldviertel gut, geht’s uns allen gut! 
In 12 Jahren gibt es im Waldviertel rund 15.000 Menschen weniger im 

erwerbsfähigen Alter. Den Zuzug zu fördern und die Abwanderung zu 
bremsen, wird in Zeiten des Arbeitskräftemangels noch wichtiger! Damit 
unsere Betriebe genügend Arbeitskräfte und Lehrlinge finden und am 
Standort bleiben können, aber auch, damit unsere Geschäfte Kunden ha-
ben, unsere Schulen genügend Kinder und unsere Vereine Mitglieder ha-
ben, - DAFÜR werden wir Gemeinden unter der Marke „Wohnen im Wald-
viertel – Wo das Leben neu beginnt.“ zusammenarbeiten. 

Es liegt an uns, die Entwicklung unserer schönen Heimat selbst in 
die Hand zu nehmen.  

Durch Zusammenarbeit kann viel bewegt werden, das sehen wir auch 
in unserer Kleinregion (die nun geschlossen am Projekt „Wohnen im Wald-
viertel“ teilnimmt). Bei einer solchen Gemeindekooperation geht es um das 
Bündeln von Kräften, um für das Waldviertel wichtige Entwicklungen 
voranzutreiben. Gleichzeitig wird im Projekt jede Einzelgemeinde individuell 
betreut, um weiter voran zu kommen.  

Wohnen. Arbeiten. Leben. NATÜRLICH im Waldviertel. 
Infos zum Projekt, zu verfügbaren Immobilien und Baugründen, 

zu freien Arbeitsplätzen sowie zu Infrastruktur und Lebensqualität im Wald-
viertel finden Sie unter www.wohnen-im-waldviertel.at 

http://www.wohnen-im-waldviertel.at
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Aktuell:  
Weihnachtsfeier der Volksschule 
 

Im kleinen Rahmen fand die Weihnachtsfeier der Volksschule Karlstein 
an der Thaya am Mittwoch den 19.12.2018 in der Aula der Volksschule 
statt. Die Kinder haben dafür Lieder, Gedichte und ein kleines Theaterstück 
einstudiert. Sehr erfreulich ist, dass Herr Diakon Franz Hadl, Religionsleh-
rer David Hadl und Musikschullehrerin Michaela Haidl unsere Feier mitge-
staltet haben.  

Die NMS-Dobersberg feiert Weihnachten 
 

Eine heiter-besinnliche gemeinsame Weihnachtsfeier der Neuen Mittel-
schule und der Volksschule Dobersberg fand am 21. Dezember 2018 im 
festlich dekorierten Turnsaal statt.  Dir. Anita Fröhlich führte durch das Pro-
gramm und begrüßte die zahlreich erschienenen Gäste, welchen ein ab-
wechslungsreiches Programm geboten wurde, das von allen Kindern der 
beiden Schulen aktiv mitgestaltet wurde. Die Darbietungen der einzelnen 
Klassen waren zum Teil humorvoll, aber auch besinnlich und zum Nach-
denken anregend und stimmten alle Beteiligten, Akteure wie Gäste, auf das 
bevorstehende Fest ein.                                                                                                                                                                                          

Die Schüler begeisterten das Publikum mit ihrem musikalischen und 
gesanglichen Können wie zum Beispiel bei der Präsentation des Liedes 
„Unser Dorf“.  

Im Bild: 

Schüler/innen der 1.NMS 

Leonie Kainz, Anna Schuh, 

Rene Neuditschko, Mathias 

Bauer, Verena Hündler, 

Anika Schmied, Sophie 

Pfeisinger, Gabriel Bauer, 

Katharina Deimel und Luca 

Pöckl. 

Foto: VS Karlstein 

Im Bild: 

Schüler/innen der 1. und 2. 

Schulstufe der VS mit ihren 

Kostümen aus dem Krip-

penspiel. 

Foto: NMS Dobersberg 

Volksschule Karlstein 

NMS Dobersberg 
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Aktuell:  Übung der FF-Karlstein 

Florianis sammelten viele Erfahrungswerte 
 

Am Samstag, den 17. November 2018, opferten 18 Feuerwehrmitglie-

der der FF-Karlstein ihre Freizeit für die Sicherheit der Karlsteiner Bevöl-

kerung. Den ganzen Tag wurden verschiedene Szenarien geübt und das 

theoretische Wissen erweitert. 

Am Beginn versammelten sich die Mitglieder der FF-Karlstein im 

Lehrsaal für eine kurze Wiederholung und Auffrischung der „Lebens-

rettenden Sofortmaßnahmen“, um im Ernstfall bestens gerüstet zu sein. 

Danach wurde in drei verschiedenen Übungen das theoretische Wissen 

praktisch angewendet. 

Bei der ersten Übung standen die 

korrekte Wohnungsöffnung und der Um-

gang mit dem Hebekissen im Vorder-

grund. Die Übungsannahme war ein Not-

fall in einer versperrten Wohnung eines 

Mehrparteienhauses. Nach dem Öffnen 

wurden zwei verunfallte Bewohner unter 

schweren Möbelstücken vorgefunden. Mit 

dem Hebekissen wurden die Verunfallten 

befreit und danach mittels Schaufeltrage 

aus der Wohnung gerettet. 

Im zweiten Szenario sind zwei 

spielende Kinder in einen Brunnenschacht 

gestürzt und mussten aus einigen Metern 

Tiefe von der Feuerwehr unter Zuhilfenah-

me des Kranfahrzeuges gerettet werden. 

Als Abschlussübung stand am Nach-

mittag ein Verkehrsunfall „Überschlag“ mit 

fünf eingeklemmten Personen am Pro-

gramm. Mittels hydraulischen Rettungsge-

rät wurden nach einander alle Verunglück-

ten befreit. Auch der (gespielte) Kreislauf-

zusammenbruch eines Feuerwehrmitglie-

des musste vom Einsatzleiter erkannt und 

versorgt werden. 

Ein besonderer Dank gilt hier der 

WAV, der Firma Hager, und der Gemein-

de Karlstein, die uns die Räumlichkeiten 

für die Übungen kostenlos zur Verfügung 

gestellt haben. Wie bei jeder der letzten 

Übungen wurde die Feuerwehr Karlstein 

auch diesmal wieder großzügig von der 

Firma Stark GmbH aus Irnfritz unterstützt. 

Dieser Firma gilt ein großes Dankeschön, 

ohne ihre Hilfe wären derartige Übungen 

nicht durchführbar. 

Bei der Abschlussbesprechung des 

Übungstages bedankte sich der Komman-

dant der FF-Karlstein – HBI Erwin Hofstät-

ter – bei allen Übungsteilnehmern und 

hofft, dass das angeeignete Wissen in Zu-

kunft bei keinen schweren Einsätzen an-

gewandt werden muss. 

Im Bild: 

Josef Dolejsky, 

Gerhard Hofstätter, 

Matthias Kitzler und 

Matthias Hofstätter 

Im Bild: Melitta Riss 

und Alexander Hofstätter 

Im Bild: Patrick Datler, 

Maria Hofstätter, 

Daniel Hirsch und 

Josef Dolejsky 
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Aktuell: ?  
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Aktuell 

Liebe Mitbewohner und Mitbewohnerinnen! 
 
 Wieder ist ein Jahr vergangen und wir haben Dank Eurer finanziel-
len Unterstützung, sowie auch mit Hilfe fleißiger Helfer, im Jahr 2018 viel 
geschafft! 
 
 An dieser Stelle ein großes und herzliches DANKESCHÖN an alle 
freiwilligen Helfer und fleißigen Hände, sowie den Freunden und Vereins-
mitgliedern, die zur Verschönerung des Ortes wesentlich beigetragen ha-
ben. 
 
Vieles im Leben kann man besser gestalten, man muss einfach nur zu-
sammenhalten, oder willst Du zum Beispiel die steilen Treppen, 
ein großes Klavier alleine hochschleppen? 
 
 In diesem Sinne hoffen wir, dass wir im Jahr 2019 auch wieder Ihre 
Unterstützung erhalten, sei es beim Dekorieren, Blumensetzen, Grasen, 
Gießen oder bei Veranstaltungen. Es ist jeder herzlich willkommen mitzu-
helfen das Ortsbild von Karlstein an der Thaya zu verschönern und zu ge-
stalten!  
 
Dabei sein, mithelfen und genießen! 
 
Ein glückliches und gesundes neues Jahr wünscht  
der Vorstand des Verschönerungsvereins 
Karlstein an der Thaya 

Verschönerungsverein Karlstein 
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Mittwoch 

27. 02. 2019 
 

von  
15.30 - 20.00 

Uhr 
 

FF-Haus 
Karlstein 
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Aktuell „Kuul“ 

Karlsteiner Kunst- und Kulturverein gegründet 
 
 Wir, Harald Rinder und Barbara Schneider, beide aus Karlstein, ha-
ben am 09.09.2018 den Karlsteiner Kunst- und Kulturverein, kurz „Kuul“, 
gegründet. 
 Der Zweck unserer Vereins besteht darin, der Bevölkerung Kunst 
und Kultur näherzubringen, junge Talente zu unterstützen und das soziale 
Miteinander zu fördern. „Kuul“ steht für ein aufgeschlossenes und freundli-
ches Miteinander und ein breites Spektrum an kreativen Entfaltungsmög-
lichkeiten, um unser Gemeinschaftsgefühl zu stärken. Wir möchten Lesun-
gen veranstalten, Schreibwerkstätten und Malkurse abhalten und Traditio-
nen hochleben lassen, kurz gesagt, der Gemeinde Karlstein an der Thaya 
wieder etwas Leben einhauchen. 
 Unsere erste Veranstaltung findet am 07. April 2019 ab 10:00 Uhr 
unter dem Motto „Frühlingserwachen statt. Nähere Informationen dazu 
werden noch rechtzeitig bekanntgegeben. Den Auftakt für unser 
„Frühlingserwachen“ veranstalten wir bereits am 10. März 2019 um 14:00 
Uhr auf der Thayainsel. Dabei möchten wir das Wort „Frühlingserwachen“ 
mit dem Menschen-ABC zum Leben erwecken und bitten Sie, liebe Mit-
bürgerinnen und Mitbürger, um Ihre tatkräftige Unterstützung. 
 Schließlich können Sie am 24. August ab 14:00 Uhr unseren 
„Sommernachtstraum“ besuchen, bei dem Kunst, Kultur und Kulinarik im 
Mittelpunkt stehen. 
 Der Vorstand unseres Vereins wird in näherer Zukunft gewählt. Wir 
freuen uns über regen Zuspruch und Interesse an unserem Verein sowie 
über viele neue Mitglieder, die im Karlsteiner Kunst- und Kulturverein mit-
wirken möchten. 
 
Mit ganz lieben Grüßen 
 
Barbara Schneider und Harald Rinder 

Die Kapelle in Thuma hat eine neue Tür bekommen 
 
 Auf Initiative von Pfarrgemeinde-
rätin Frau Annemaria Langsteiner und 
Ortsvorsteher Johann Breuer wurde für 
die Kapelle in Thuma eine neue Ein-
gangstüre angeschafft. Die alte Türe 
war in die Jahre gekommen. Konnte 
nicht mehr vernünftig geschlossen wer-
den und war irreparabel verzogen.  
 Für die Anschaffung der Ein-
gangstüre wurde vom Ortsvorsteher im 
Ort eine Spendensammlung durchge-
führt. Hierbei ist eine mehr als nur be-
achtliche Summe von der Ortsbevölke-
rung gespendet worden.  
 Gemeinsam mit einer Zuwendung 
der Gemeinde konnte schließlich der 
Auftrag für die Eingangstüre an die Fa. 
HWS Günther Schlosser aus Karlstein 
vergeben werden.  
 Nochmals einen herzlichen Dank 
an den Ortsvorsteher Johann Breuer für 
seinen Einsatz und an die Dorfbevölke-
rung von Thuma für die großzügigen 
Spenden. 
 

Im Bild: 

GR Johann Breuer jun., 

Pfarrgemeinderätin Anne-

maria Langsteiner, Ortsvor-

steher Johann Breuer und 

Pfarrkirchenrat Reinhard 

Langsteiner. 

Foto: Gemeinde Karlstein 
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Vor 30 Jahren fiel der Eiserne Vorhang. 
Aus diesem Anlass hält Altbgm. Karl Wanko am 29.März in Dobersberg einen Vortrag 

Vortrag von KARL WANKO 

  
Freitag, 29.März 2019, 19.00 

in der Mittelschule Dobersberg 

Die Grenze / Hranice 
  

Vor 30 Jahren fiel der Eiserne Vorhang, 
seit tausend Jahren gibt es die Grenze an der Thaya. 

Wie verlief sie einst und jetzt? 

Eine Wanderung durch die Jahrhunderte in der  
böhmisch-mährischen Nachbarschaft 

mit Geschichten und Gschichtln  
aus Vergangenheit und Gegenwart. 

Waldviertel Akademie – Kulturverein Dobersberg – Thayaland Foto: Karl Wanko 
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Mitgliederversammlung der FF-Eggersdorf 
 
 Zur Mitgliederversammlung am 5. Jänner lud Kommandant OBI Mar-
tin Datler im Namen des Kommandos der Feuerwehr Eggersdorf ins Ge-
meinschaftshaus.  
 Die Mitglieder blickten auf ein ereignisreiches Jahr mit einigen  
erfolgreich abgearbeiteten Einsätzen zurück. Auch erfreulich ist, dass 
sämtliche Veranstaltungen sehr zahlreich besucht wurden und somit ein 
großer Erfolg waren. Auch ein neues Mitglied wurde im Vergangenen Jahr 
zur Feuerwehr aufgenommen – PFM Josef Kuranda – tschechischer 
Staatsbürger, der seit einigen Jahren in Eggersdorf fest in der Gemein-
schaft verankert 
ist. “Peppo“ hat 
seine neuen Ka-
meraden schon bei 
so manchem Ein-
satz in der Vergan-
genheit, durch 
Übersetzungen 
und bei Veranstal-
tungen tatkräftig 
unterstützt und be-
kam somit Einblick 
ins österreichische 
Feuerwehrwesen.  

Im Bild: OBI Martin Datler, 

PFM Josef Kuranda, BI  

Birgit Maryschka. 

Foto: FF-Eggersdorf 

Außergewöhnlicher Weihnachtsschmuck in Thuma 

 In Thuma wurde das Maibaumum-
schneiden scheinbar auf Jänner verlegt. Da 
im November der Maibaum immer noch 
stand, hat sich die Dorfgemeinschaft kur-
zerhand entschlossen den Maibaum zum 
Christbaum umzufunktionieren.  
 Der Maibaum wurde vorsichtig umge-
legt und die Spitze weihnachtlich ge-
schmückt.  
 So erstrahlte die Weihnachtbeleuch-
tung die gesamte Adventzeit über aus lufti-
ger Höhe und konnte bereits von weit her 
betrachtet werden. 
 Wir können gespannt sein welche 
Ideen im nächsten Jahr auf uns warten. 

Im Bild: der Weihnachts-

baum von Thuma. 

 

 

Zum Erhalt der heimischen 

Fichtenbestände wurde die-

ser Baum weiter genutzt! 

Foto: privat 

Aktuell 
FF-Eggersdorf 
Christbaum in Thuma 
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Im Bild:  Sternsingeraktion 2019 

In Karlstein waren wie im letzten Jahr 5 Gruppen  

Sternsinger unterwegs. 
 Im Bild: Felix Breymann, 

Nadine Taxpointner, Elias 

Ramharter, Janina Ortag, 

Manuel Biegl, Lia Aschauer, 

Moritz Breymann, Alexand-

er Bauer, Martin Biegl, Han-

nah Römer, Janine Pfeiffer, 

Julian Witzmann, Lara 

Schmalzbauer, Oskar Witz-

mann, Paulina Teubel, Mi-

chael Zotter, Selasse Ma-

scher, Luca Pöckl, Lauren 

Wais, Sina Marie Bauer. 

Begleitpersonen waren: Bir-

git Hofstätter, Karl Österrei-

cher, Bettina Bauer, Birgit 

Teubel und Roswitha 

Pfabigan Auch in den Ortschaften Münchreith, Hohenwarth, Thures,  

Göpfritzschlag und Griesbach haben sich heuer wieder   

28 Sternsinger gefunden. 

 Im Bild: Medea Walch, 

David, Simon und Bianca 

Resl, Claudia und Leon Jor-

dan, Sophia, Falko und 

Bernd Deimel, Josef und 

Maria Resl, Leonie Wagner, 

Justin Menzel, Tanja und 

Sabine Eigner, Tobias 

Stumvoll, Gregor und Anika 

Bauer, Richard Perzi und 

Marcel Dolezal. 

Nicht im Bild waren: 

Thomas Hajny, Verena und 

Niklas Hündler, Laura We-

ber, Gregor Zach, Michelle 

und Sara Stumvoll und Al-

win Walz. 

3 Sternsinger unterstützten 

 die Sternsingeraktion in  

Goschenreith und Eggersdorf 

 Im Bild: Julia Schober, 

Nicole Zach und Eva Haber 
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 Im Bild: Sternsingeraktion 2019 

 Die Sternsinger von Obergrünbach. 
  
Im Bild: Hannes und Gabriel Schmied, Oliver 
Herynek, Julian Schmied, Daniel Herynek, Elias 
Ramharter und Johannes Wunderlich.  
Begleitperson: Elfriede Wunderlich 

 Die Obergrünbacher Kinder gingen auch in  
Alberndorf sternsingen. 
  
Im Bild: Nathalie Lörincz, Elias Höbinger, Tobias 
Zotter, Bettina Lörincz und Stefanie Zotter. 
Begleitperson: Maria Dejcmar 

In Schlader waren die Sternsinger 
heuer zu viert. 
  
 Im Bild:  Jürgen und Kerstin 
Strobl, Hannes und Gabriel 
Schmied. 
  

Die Sternsinger von Thuma 
waren in einer 6-er Gruppe  
unterwegs . 
  
 Im Bild:  Elfriede Hummel, 
Leonie Suchan, Pascal und 
Elias Breuer, Lukas und Florian 
Breuer, Katja Fischer. 
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Im Bild:  Aktuelles und Jubiläen 

Bürgermeister Siegfried 

Walch und Gemeinderat 

Markus Böhm gratulier-

ten Frau Marie Brandl 

aus Griesbach zu ihrem 

80. Geburtstag! 

 

 Im Bild: Bgm. Sieg-

fried Walch, Marie 

Brandl, Johann Brandl 

und GR Markus Böhm 

Zahlreiche Mitglieder 
des Kameradschafts-
bundes überreichten 
Frau Hermine Stepa-
novsky aus Griesbach 
zu ihrem 75. Geburtstag 
Urkunden und Ge-
schenke. 
 

 Im Bild:  Alfred Kargl, 
Anna Miksche, Karl 
Mölzer, Johann Weber, 
Edwin Miksche, Erich  
Kainz, Hermine Stepa-
novsky, Maria Pabisch 
und Erich Datler. 

Um das Warten auf das Christ-
kind zu verkürzen, veranstaltete 
die SPÖ Karlstein auch heuer 
wieder am 24. Dezember einen 
Weihnachtskindergarten. 
 

 Im Bild:  Melanie Safer-Wais, 
Andrea Potesil, Aaron Walz, Sil-
via Schuh, Emy Aschauer, Sara 
Pressinger, Harald Rinder, Anna 
Hofstätter, Jan Wildmann, Ben 
Peichl, Felix Datler, Sonja Fi-
scher, Tobias Weber, Elisabeth 
Immervoll, Harald Böhm, Klaus , 
Oskar und Julian Witzmann, Al-
win Walz, Sina Marie Bauer, Lia 
Aschauer, Simon Reischl, Lauren 
Wais, Elea Pressinger, Christian 
Bauer und Markus Böhm. 
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 Im Bild: Jubiläen 

Eine Abordnung des 
Kameradschaftsbundes 
gratulierte Frau Gertru-
de Hammerl aus Thu-
ma zum 75. Geburtstag 
mit Urkunde und Ge-
schenken. 
 

 Im Bild:  Edwin Mik-
sche, Gertrude Ham-
merl und Alfred Valenta 

Bürgermeister Siegfried 

Walch gratulierte Frau 

Maria Machacek aus 

Thuma zu ihrem 80. Ge-

burtstag! 

 

 Im Bild: Bgm. Sieg-

fried Walch, Maria 

Machacek und Franz 

Machacek 

Mit 67,5 Ehejahren feierten 
Josefine und Friedrich Nie-
derhofer aus Karlstein Stei-
nerne Hochzeit. Es gratu-
lierten Bezirkshauptmann 
Günter Stöger, Bürgermeis-
ter Siegfried Walch und 
GfGR Matthias Kitzler. 

 
 Im Bild: Friedrich und 
Josefine Niederhofer, GfGR 
Matthias Kitzler, Bgm. Sieg-
fried Walch, Günter und 
Maria Niederhofer und  
Bezirkshauptmann Günter 
Stöger. 
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Sonstiges:    

Bereitschaftsdienst  

der praktischen Ärzte: 

07.00 bis 19.00 Uhr 

 

In dringenden Fällen, während 

der Nachtstunden oder  

sonstiger Nichterreichbarkeit 

Ihres Hausarztes rufen Sie 

bitte den:  

Zentralen Ärztenotruf: 

Tel. 141 oder 144 
(ohne Vorwahl) 

Ärztebereitschaftsdienst  
              Ärztedienst                        Februar / März 2019 

02.-03.02.2019 Dr. Michael 
Stechauner 

Raabserstraße 5 
3824 Großau 02846/354 

09.-10.02.2019 Dr. Christoph 
Döller 

Hauptstraße 14 
3822 Karlstein/Thaya 02844/276 

16.-17.02.2019 Dr. Helmut Köck Berggasse 16 
3812 Gr. Siegharts 02847/2451 

23.-24.02.2019 OMR Dr. Karl-
heinz Schmidt 

Hauptstraße 2b 
3820 Raabs/Thaya 02846/200 

02.-03.03.2019 Dr. Hans-
Christian Lang 

Waidhofner Straße 4 
3812 Gr. Siegharts 02847/2410 

09.-10.03.2019 Dr. Andreas 
Gradwohl 

Ludweis 63 
3762 Ludweis 02847/4200 

16.-17.03.2019 Dr. Helmut Köck Berggasse 16 
3812 Gr. Siegharts 02847/2451 

23.-24.03.2019 OMR Dr. Karl-
heinz Schmidt 

Hauptstraße 2b 
3820 Raabs/Thaya 02846/200 

30.-31.03.2019 Dr. Christoph 
Döller 

Hauptstraße 14 
3822 Karlstein/Thaya 02844/276 

KOSTENPFLICHTIG: 
 

Restmüll, Grünschnitt,  
Altreifen und  
Windschutzscheiben 

Öffnungszeiten Gemeindeamt: 
Montag - Mittwoch jeweils von 08.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr 
Donnerstag von 08.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.00 Uhr 
Freitag von 08.00 - 13.00 Uhr 
 

Sprechstunde des Bürgermeisters: 
Donnerstag von 08.00 - 10.00 Uhr nach telefonischer Vereinbarung 

Gemeindezeitungstermin für das Jahr 2019 

Öffnung Strauchschnittlager und ASZ 
 

Das Strauchschnittlager bei der Zach-Schottergrube und das ASZ haben 
an folgenden Tagen geöffnet: 
 

Mittwoch 13.02.2019  12.45 bis 16.15 Uhr 
Freitag 15.02.2019  14.45 bis 17.00 Uhr 
Mittwoch 27.02.2019  08.30 bis 12.00 Uhr 
Mittwoch 13.03.2019  12.45 bis 16.15 Uhr 
Freitag 15.03.2019  14.45 bis 17.00 Uhr 
Mittwoch 27.03.2019  08.30 bis 12.00 Uhr 
 

Achten Sie bitte bei der Anlieferung am Strauchschnittlager darauf, dass 
nur kleine Bäume, Äste und Sträucher zwischengelagert werden dürfen 
und kein Grünschnitt oder sonstiges Material. 

2. Ausgabe: erscheint am 27.03.2019 Unterlagenschluss: 12.03.2019 
3. Ausgabe: erscheint am 29.05.2019 Unterlagenschluss: 14.05.2019 
4. Ausgabe: erscheint am 31.07.2019 Unterlagenschluss: 16.07.2019 
5. Ausgabe: erscheint am 25.09.2019 Unterlagenschluss: 10.09.2019 
6. Ausgabe: erscheint am 27.11.2019 Unterlagenschluss: 12.11.2019 
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